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Unsere Pfarre lebt 
 

29. März 2015 PALMSONNTAG 
Palmzweigsegnung und Prozession 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

03. April 2015 KARFREITAG 
Das Heilige Grab 
 

 

 

 

 

 

 

04. April 2015 OSTERNACHT 
Segnung von Osterfeuer und neuer Osterkerze 

06. April 2015 EMMAUSGANG 
und Andacht bei der Hubertuskapelle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

01. Mai 2015 MAIANDACHT  
bei der Hubertuskapelle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

TERMINE Juni / Juli 2015 
 

Samstag 07.06. / 09,00 Uhr / Gemeindepark 
HL. Messe mit FRONLEICHNAMSPROZESSION 

Sonntag 14.06. / 09,30 Uhr / Elisabethkapelle 
HL. FESTMESSE zum 61. Weihetag der Elisabethkapelle 

anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrhof 

Freitag 03.07. /08,15 Uhr / Marienkirche 
Wortgottesfeier zum SCHULSCHLUSS 

Sonntag 26.07. / 19,30 Uhr / Feuerwehshaus 
HL. FESTMESSE zum Feuerwehrfest 
 

VORSCHAU August 2015 
 

Sonntag 15.08. 09,00 Uhr / Marienkirche 
HOCHAMT mit dem verein. Kirchenchor Altenburg - Hundsheim 

Sonntag 15.08. 19,30 Uhr 
MARIENANDACHT und LICHTERPROZESSION zur Lourdesgrotte 
 

 

 

01. Mai 2015 JÄGERFELDMESSE 
und LICHTERPROZESSION zur Lourdesgrotte 

Die Tierarten der Güntherhöhle 
 

Von 24 Fledermausarten Österreichs, die alle 
bereits sehr selten geworden sind 

und unter Naturschutz stehen, 
kommen sechs in der Güntherhöhle vor: 

 
BRAUNES LANGOHR 

Graues Langohr 
Kleine Hufeisennase 
Großes und Kleines 

Mausohr 
Langflügelfledermaus 
 

Die Tiere halten von 
Oktober bis März in den 
Spalten und Ritzen der 
Höhle bei stark redu-
ziertem Stoffwechsel 
ihren Winterschlaf. In 

der Höhle finden Sie ideale Bedingungen wie eine 
konstante Temperatur und hohe Luftfeuchtigkeit 
vor. Wenn die Tiere in ihrem Winterquartier gestört 
werden und aufwachen, brauchen sie ihre Ener-
giereserven zu rasch auf und verhungern noch vor 
dem Frühjahr oder sterben vor Erschöpfung. 
 

Die meisten Fledermäuse ernähren sich von In-
sekten und zählen wegen ihrer außergewöhn-
lichen sinnesphysiologischen Leistungen zu den 
interessantesten Wirbeltieren überhaupt. Sie sind 
die einzigen flugfähigen Säugetiere, deren Hände 
sich zum Flugapparat umgebildet haben. 

Zur Orientierung und zum Beutefang stoßen die 
Fledermäuse Orientierungslaute durch die Nase 
aus. Die Frequenz variiert bei den verschiedenen 
Arten zwischen 30 und 110 kHz (1 Kilohertz = 1000 
Hertz). Diese Laute sind für Menschen nicht hörbar, 
weil unsere Hörgrenze bei 18 kHz liegt. Mit ihren 
Ohren empfangen die Fledermäuse das Echo der 
ausgesendeten Laute, das ihnen Auskunft über die 
Beschaffenheit des Raumes und die darin befind-
lichen Objekte gibt. 
 

 
Mit den Fledermäusen kommen in der Günther-
höhle 47 zum Teil sehr seltene Höhlen liebende 
Tierarten vor: Zwei Schmetterlingsarten (Zacken-
eule und Wegdornspanner), zwei Stechmücken-
arten, die Fledermauszecke und die interessante 
SPINNENASSEL: 
Dieser Hundertfüßler ist nachtaktiv und bewegt 
sich rasch mit seinen, einem Weberknecht ähn-
lichen, verlängerten, dünnen Beinen. Bei Störung 
vermag er seine Beine einzeln abzuwerfen. Die 
Nahrung besteht aus Kleininsekten, welche mit den 
Beinen wie mit einem Lasso eingefangen werden. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 SPINNENASSEL   
 
 
 
 
 
 
 

      
          WEGDORNSPANNER 
ZACKENEULE          STECHMÜCKE 
 

 
 
 
 
 
 
  

SPRINGSCHWANZ        FLEDERMAUSZECKE       MAUERASSEL 
 

 
 
 

Fotos: Wikipedia 
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SOMMERAKTION WELLNESS-WOHLFÜHLPAKET um € 11,90 im Monat! 

Informationen und Terminvereinbarungen unter 0664-817 37 27 

Gerne beantworte ich Ihre Anfragen auch via Mail w.mann@wienerverein.org! 

Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
 
 

 
Erfolgreiche Teilnahme 
am Wissenstest und der Erprobung 
 

11 Mitglieder der Feuerwehrjugend stellten sich 
den vielfältigen Aufgaben beim ersten Wissenstest 
in unserem Bezirk nach den neuen Bestimmungen. 
Am 21. März 2015 im Feuerwehrhaus Bruck/Leitha 
konnten sie alle zeigen, dass sie über großes Wissen 
und Können verfügen und durften sich nach einem 
Nachmittag bei sonnigem Wetter und guter 
Stimmung über die verdienten Abzeichen freuen. 
 

In den Gruppentreffen im April und Mai 2015 
absolvierten die Mitglieder dann die Erprobung, bei 
der sie zeigten, dass sie mit den Fahrzeugen und 
Geräten der eigenen Feuerwehr bestens vertraut 
sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg gratuliert 

den jungen Mitgliedern herzlich zu den Abzeichen! 

 
 

Du bist zwischen 10 und 14 Jahre alt 
und interessierst dich für die Feuerwehr? 

Komm einfach einmal vorbei! 
Wir treffen uns jeden Freitag um 17 Uhr 

im Feuerwehrhaus Bad Deutsch-Altenburg. 
 

 
 
 

 
Herausgeber des Magazins "FEUERwehrOBJEKTIV" 
zu Besuch bei unserer Feuerwehrjugend 
 

Ganz besonders freut es uns, dass Herr Jörg 
Würzelberger, Herausgeber des österreichweiten 
Fachmagazins "FEUERwehrOBJEKTIV", unserer 
Feuerwehrjugend am 27. März 2015 einen Besuch 
abstattete. Bei der tech-
nischen Übung schoss er 
ca. 400 tolle Fotos, eines 
davon war auf der Titel-
seite der Ausgabe 2/2015 
(10. April) des Fachma-
gazins. In der Ausgabe 
3/2015 (28. Mai) folgte der 
Bericht über unsere Feuer-
wehrjugend. 
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Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg 
 

Schiffsübung Hainburg/Donau 

 

Am 18. April 2015 hat die FF Bad Deutsch-Altenburg 
an einer Großübung in Hainburg teilgenommen. 
Übungsannahme war ein Brandausbruch im Trieb-
werksraum eines Schiffes mit ca. 30 verletzten 
Personen. 
Die Tätigkeiten der FF waren das Bereitstellen eines 
Atemschutztrupps sowie Personenrettung am Schiff 
samt Übergabe der Verletzten an die Drehleiter 
Bruck/L. Eine andere Mannschaft unterstützte 
Einsatzkräfte und übernahm verletzte Personen an 
der Landseite. 
Nach der Übung gab es eine Übungsnachbe-
sprechung, bei der sich sowohl der Hainburger 
Kommandant Christian Edlinger als auch Bürger-
meister Josef Zeitelhofer für die tolle Zusammen-
arbeit der Rettungskräfte bedankten. 
Unsere Freiwillige Feuerwehr war mit TLF, VF und 11 
Mitgliedern an der Übung beteiligt. 
 
 

Berichte und mehr Bilder 

gibt´s auf www.ff-bda.at 
 
 

 

 

FEUERWEHRFEST 

24. - 26.07.2015 

Feuerwehrhaus 

Bad Deutsch-Altenburg 
 
 

 

FREITAG 24.07. 2015 

Festbeginn um 18.00h 

Barbetrieb ab 21.00h 

 

SAMSTAG 25.07. 2015 

Festbeginn um 10.00h 

10.00h – 13.00h 

Feuerlöscherüberprüfung 

15.00h – 18.00h 

kein Festbetrieb 

19.00h – 22.30h 

Tanz und Stimmungsband 

FELLOWS 

Barbetrieb ab 21.00h 

 

SONNTAG 26.07. 2015 

Feldmesse um 10.00h 

Frühschoppen ab 11.00h 

mit der Stadtkapelle 

Hainburg/MV Wolfsthal 

Ende: 15.00h 

6. HIGHLANDGAMES 

 

SAMSTAG 18. JULI 2015 ab 10 UHR 

MADLEWIESN   Nähe OBI 

 

Baumstammwurf 

Steinhochwurf 

Hammerwurf 

Seilziehen 

Bierwetttrinken 

Eierwurf 

 

Für Speis und Trank ist gesorgt! 

 
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt dem Verein zugute. 

www.weilswurschtis.net / Frank Wimmer 06767826490 
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Verein Bühne Altenburg 
Sommertheater 
 

 

Wegen des großen Publikumserfolges im 
Vorjahr wird das eingespielte Bühnenteam 

die Komödie 

„DIE FANTASTISCHEN ZWEI“ 
2015 als Reprise wiederholen. 

Die Laiendarsteller werden wie immer ihre 
Kunst des Stehgreiftheaters präsentieren. 

 

 
Regie:    Herbert VOGL 
Regieassistenz:  Christiane FEHRER 
 

DAS STÜCK 
 

Als Traumpaar des Humors haben Willi Klapp 
und Doro Leander über vierzig Jahre lang die 
Bühne regiert. 
 

Streit hat ihrer beider Karriere ein jähes Ende 
bereitet, nun leben die beiden alternden 
Schauspieler, jeder für sich, alleine und zurück-
gezogen. 
 

Eines Tages aber sollen die Beiden wieder auf 
der Bühne stehen: 
eine Retrospektive des goldenen Zeitalters 
österreichischer Komödie soll für das Fernsehen 
gedreht werden. 
Dabei darf der Paradesketch der“ Fantastischen 
Zwei“ natürlich nicht fehlen: 
 

“DER DOKTOR LÄSST BITTEN” 
 

mit Willi Klapp als schlitzohriger Arzt 
und Doro Leander als Steuerprüferin 

 

Können sich die beiden ehemaligen Starkomiker 
ein letztes Mal auf der Bühne zusammenraufen 
und alten Hader vergessen? 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DIE DARSTELLER 
 

Herbert VOGL    Willi Klapp 
geb. 1938, aus Hainburg 
Absolvent der Schauspielakademie Wien, Enga-
gements an verschiedenen Bühnen in Wien, 
Mitwirkung beim Theater der Jugend und den 
Sommerspielen Bad Ischl, Konzertourneen in 
Deutschland, langjähriger Kurhaushausdirektor in 
Bad Deutsch-Altenburg 
 

Helga EMPERER           Doro Leander 
geb. 1948, aus Obersiebenbrunn 
Mitwirkung bei Schulaufführungen und im Chor, 
seit Gründung der Bühne Altenburg in unter-
schiedlichen Rollen zu sehen, seit einigen Jahren 
begeisterte Lesepatin in der Volksschule Gän-
serndorf 
 

Florian EMBERGER Stefan Knapp und Agent 
geb. 1973, aus Hainburg 
Musiker, Schauspieler und Moderator, Spezialist für 
ausgefallene Instrumente, Mitglied des Ensembles 
„Trollferd“ 
 

Hannes SCHEBESTA      Krankenpfleger 
geb. 1949, aus Hainburg 
Taxiunternehmer mit großem Interesse fürs 
Theater, aktiver Darsteller der Bühne Altenburg seit 
ihrer Gründung  
 

Katharina FEHRER              Krankenschwester 
geb. 1994; aufgewachsen in Rohrau und Bruck 
Mitwirkung bei verschiedenen Schulaufführungen 
(Theater, Chor, Tanz), großer Erfolg in der Rolle als 
„Zunzi“ beim Sommertheater Bad Deutsch-Alten-
burg 2013 
 
 

STEHGREIFTHEATER im Gemeindepark  um 20:00 Uhr 
 

„DIE FANTASTISCHEN ZWEI“ 
Komödie frei nach Neil Simon 

 

FREITAG  03. Juli 2015 
FREITAG  17. Juli 2015 
SAMSTAG  25. Juli 2015 

 
 

Eintritt € 10,00 freie Platzwahl Bei Regen entfällt die Vorstellung! 

österreichliste.at 
Schluss mit dem Senderchaos 
 

Die KOSTENLOSE PROGRAMMLISTE 
schafft Ordnung auf Ihrer Fernbedienung! 

 
Zusätzlich ermöglicht sie den Empfang vieler neuer 
heimischer Sender in besonders hoher Qualität 
(HD), die mit dem herkömmlichen Sendersuchlauf 
nicht gefunden werden können! Regionale Prä-
ferenzen werden dabei automatisch beachtet. Das 
heißt, ein Zuseher aus NÖ erhält ORF 2 HD NÖ auf 
Programmplatz 2, ein Kärntner Zuseher ORF 2 HD 
Kärnten. 

Um in den Genuss des vollen heimischen Sender-
Angebots zu kommen, ist jedoch ein leicht durch-
führbares Update für Ihre TV-Geräte und SAT-
Receiver notwendig! 
 

PROGRAMMLISTE & ANLEITUNG 

zum Selbermachen finden Sie auf 

www.österreichliste.at. 

INFORMATIONSMATERIAL 

liegt bei uns im Gemeindeamt auf. 

 
 
 
 
 

 

Holen Sie sich mehr SAT-TV-Programme und mehr 

HDTV für Ihren Receiver oder Fernseher! 

 
Mehr SAT-TV-Programme und superscharfe HDTV-Qualität. 

Bringen Sie Ihren HDTV-SAT-Receiver oder Ihren Flat-TV auf den neuesten Stand. 

Auf unserer Website finden Sie SAT-TV-Programmlisten 

für HD-SAT-Receiver und Flat-TV (mit SAT-Tuner). 

Diese kann man auf einen USB-Stick speichern und in das jeweilige Gerät einspielen. 

Damit ist Ihr Gerät wieder auf dem aktuellen Stand und 

Sie können mehr SAT-TV-Programme und HDTV genießen. 

 
 
 
 
 
 

 

Fehlersuchbild 
Das rechte Bild unterscheidet sich vom linken durch 5 Fehler! 
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Tag der offenen Gartentür 
 

Samstag 6. Juni 2015 von 10:00 bis 17:00 Uhr 
 

ZWEI GÄRTEN IN UNSERER MARKTGEMEINDE WERDEN IHRE PFORTEN FÜR GARTENFREUNDE ÖFFNEN! 
 

 
 

GARTEN 1 
Familie GUMPRECHT / Korngasse 8 
Pflegeleichter Familiengarten 
blühende winterharte Kakteen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

GARTEN 2 
Familie PUHL / Dr. Sommerweg 10 
Romantischer Garten  
Plätze zum Träumen 

 

 
Ausstellung: Gartenkeramik & Schmuck 

von Helene Graf 

 

 

AUSFLUG am Samstag den 26. September 2015 
in die Weinstadt Retz / Erlebniskeller und Windmühle 

Abfahrt um 8:00 Uhr vom Hauptplatz 

Die Reservierung ist bei einer Anzahlung von € 20,00 fix. 

Anmeldung bei Frau Leopoldine Lackner Telefon 02165/63189 
 

Fotos: Helene Graf 

DorfErneuerungsVerein 
„Gemeinsam packen wir´s“ 
 

Wir alle wollen, dass unser Ort schön und 
gepflegt wirkt, jede/r Altenburger/in kann 
etwas dazu beitragen. Hausbesitzer, Vereine 
oder Personen, die keinen eigenen Garten 
haben und gerne garteln würden, sind herzlich 
willkommen! Wir zählen bereits über 30 
Beetpaten, die den Grünstreifen vor ihrer 
Haustüre oder eine Baumscheibe wunderschön 
gestalten. 
 

DANKE allen Beetpaten 
für ihre wertvolle Arbeit im Sinne der 

Dorfgemeinschaft! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

LEIDER GIBT ES NOCH SEHR VIEL ARBEIT! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
MACHEN SIE MIT! 
 
Pflegen, gießen oder 
bepflanzen Sie ein 
öffentliches Beet 
ihrer Wahl, oder legen Sie ein Beet vor Ihrer 
Haustüre an!  
 

Jede Beetpatenschaft trägt maßgeblich zur 
Verschönerung des Ortsbildes bei! 

Schließen Sie sich den Beetpaten an und 
melden Sie sich bitte bei 

Frau HELENE GRAF  Telefon: 0680-2425875 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das könnte vielleicht Ihr ,,Patenkind" werden? 
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Orientierungslaufverein OL CARNUNTUM 
 

Gegenwärtig laufen die Registrierung bei der 
Vereinsbehörde NÖ und die Aufnahme in den 
NOLV Niederösterreichischer Orientierungs-
laufverband.  
In weiterer Folge strebt der Verein einen Sitz im 
ÖFOL Österreichischer Fachverband für Orien-
tierungslauf an. 
 

Beginn der offiziellen Vereinstätigkeit 
Vereinsleiterin Lubka Hujsova bringt den Kindern 
in Begleitung ihrer Eltern mit einfachen Spielen 
vorerst noch im Turnsaal bei, den Inhalt einer OL-
Karte zu deuten und den Kompass zu lesen. 
 

 

Der nächste Schritt wird sein, sich in der schönsten 
und größten Arena der Welt, der Natur, zu orien-
tieren. Dabei werden die Aufgaben in eine Art von 
Versteckspiel verpackt:  

Wo bin ich? Wo will ich hin? 
Was finde ich dort? Wie mache ich es? 

Jogging mit Köpfchen. 
Ein Lernvorgang, den wir alle täglich erleben - 
Situationen wahrnehmen, beurteilen und handeln. 
 

Herbst Werner / OL-Instruktor Hainburg 
Handy 0676 4959129 

 

 

 

 
KONTAKT 

Vereinsleitung: Mag. Lubomira Hujsova 

Telefon:     0699-17339655 

E-Mail:     lubatko789@gmail.com 

 

VCÖ-Radfahr-Umfrage 2015 
 

Wie zufrieden sind Sie mit den Bedingungen für das Radfahren 
in Ihrem Wohnort? 
 

WENN SIE ZUMINDEST GELEGENTLICH ALLTAGSWEGE MIT DEM FAHRRAD ZURÜCKLEGEN, 
NEHMEN SIE BITTE AN DER VCÖ-RADFAHRUMFRAGE TEIL. 

 
Die Beantwortung der Fragen dauert etwa 10 Minuten. Ihre Antworten helfen dem VCÖ, sich noch stärker für 
ein radfahrfreundliches Verkehrsklima einzusetzen. 
Als Dankeschön erhalten Sie auf Wunsch eine kostenlose VCÖ-AktivMobil-Versicherung für das Jahr 2015. 
Außerdem können Sie eines von drei Büchern „Die Philosophie des Radfahrens" gewinnen. 
 

 
 

Der große VCÖ-Einkaufswege-Check 
 

Wer den Einkaufsweg umweltfreundlich zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zurücklegt, leistet einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz und zur Verringerung von Verkehrsproblemen. 
Aber wie gut sind die Geschäfte in Österreich überhaupt zu Fuß, mit dem Rad oder mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar? Das will der VCÖ jetzt mit Ihrer Hilfe herausfinden.  
 

Anhand Ihres Einkaufsweges macht der VCÖ auf ganz konkrete Problemstellen beim Einkaufen 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Öffentlichen Verkehr aufmerksam. 

 
Wo gibt es auf dem Weg zu Geschäften Hürden und Barrieren? 
Wo müssen Fußgängerinnen und Fußgänger Umwege gehen, wo wären Abkürzungen möglich? 
Gibt es gefährliche Kreuzungen und Straßenübergänge auf Ihrem Einkaufsweg? 
Fehlt es beim Geschäft an ausreichend  Abstellmöglichkeiten für Fahrräder? 
Ist die Bushaltestelle schlecht gelegen? 
 
Der VCÖ möchte aber auch positive Beispiele bekannt machen. 
Wo gibt es gelungene Verkehrslösungen, die das umweltfreundliche Einkaufen erleichtern? 
Welche Geschäfte in Ihrem Wohnort setzen sich auch besonders für Kundinnen und Kunden ein, die zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad einkaufen? 
Was konkret machen diese Geschäfte? 
 

BEWERTEN SIE IHRE EINKAUFSWEGE UND GESCHÄFTE BEIM GROSSEN VCÖ-EINKAUFSWEGE-CHECK. 
 
Als Dankeschön können Sie Bahngutscheine gewinnen und die VCÖ-Publikation „Weniger Verkehr durch 
nachhaltigen Konsum" als Geschenk anfordern. 
Der VCÖ-Einkaufsweg-Check wird in Kooperation mit der Umweltinitiative MUTTER ERDE durchgeführt. 
 

J E T Z T    M I T M A C H E N ! 
 
VCÖ- Mobilität mit Zukunft 
Bräuhausgasse 7-9, A-1050 Wien / 01-893 26 97 / verkehrspolitik@vcoe.at / www.vcoe.at 
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RUNDGANG ZU DENKMÄLERN IM ORT 
 
In Zusammenarbeit mit unserem neuen Bildungs-
gemeinderat Reinhard Hohenegger bieten wir für 
alle interessierten Altenburgerinnen und Alten-
burger, Gäste, Kurgäste, Durchreisende und alle 
anderen Personen ab heuer RUNDGÄNGE zu den 
DENKMÄLERN an. 
Wir geben unser Hintergrundwissen gerne weiter! 
„Lernen Sie unseren Heimatort besser kennen.“ 

 
 

An diesen Tagen starten wir: 
 

Mittwoch  17. Juni 2015  um 15,30 Uhr 
 

Mittwoch  22. Juli  2015  um15,30 Uhr 
 

Zusammenkunft 
jeweils bei der Rezeption des Kaiserbades. 

 

 
 
 
 

Tipps für sicheres Wandern 
 
In der schönen 
Jahreszeit zieht 
es immer mehr 
Wanderer und 
Bergsteiger in 
die Natur. Die 
Natur bietet 
Erlebnis, Erho-

lung und Abenteuer, aber sie birgt auch Gefahren. 
Wanderungen sollten unter Bedachtnahme auf 
Zeitaufwand, Gelände, Kondition und Lust der Teil-
nehmer so geplant werden, dass bei Zwischenfällen 
nicht nur rechtzeitig umgekehrt werden kann, son-
dern auch tatsächlich umgekehrt wird. 
 

Suchaktionen nach Verirrten sind nur dann 
zielgerecht möglich, wenn die Wanderer eine Nach-
richt zurückgelassen haben, wohin sie gehen und 
wann sie zurück sein wollen. 
 

DIE AUSRÜSTUNG ERSETZT NICHT DEN KOPF! 
Eine gute Wanderausrüstung (Wetterschutz und 
Schuhe mit Profilsohle) gehören einfach dazu. Die 
beste Ausrüstung ersetzt jedoch nicht die Not-
wendigkeit, durch Aufmerksamkeit Gefahren wie 
einen Wettersturz oder die nahende Dunkelheit zu 
erkennen und zu vermeiden. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

An markierten Wegen bleiben! 
� Niemals alleine auf Tour gehen! 

� Abkürzungen können gefährlich werden 
(Absturzgefahr)! 

� Granhänge und Waldböden 
sind rutschiger als Fels! 

� Gebe Sie der Umwelt eine Chance! 
 

Kein blindes Vertrauen in technische Anlagen! 
� Technischen Anlagen entlang der Wanderwege 

gebührt ein gesundes Misstrauen. 

� Viele Geländer und Verankerungen halten nicht 

das, was man von ihnen erwartet. 

� Hochsitz nicht besteigen! 
 

Wanderer sind keine Dompteure! 
� Tiere neben dem Weg sind lieb, aber unbe-

rechenbar. Nicht jede Kuh ist ein wütender 
Stier. Eine Stute mit Fohlen ist gefährlicher als 

eine Horde Stiere. Schauen Sie Wildtieren zu, 
stören Sie die Tiere aber nicht. Weidetiere sind 
salzhungrig, auch auf den Schweiß der 
Wanderer. 

� Hunde an die Leine nehmen! 
 

ALPINE NOTSIGNALE 
Sechsmal innerhalb einer Minute ein Zeichen 

geben wie Rufen, Pfeifen oder Heben eines 
sichtbaren Gegenstandes. 

Eine Minute pausieren und danach das Zeichen 
wiederholen! Die Bergrettung antwortet durch 
Zeichengeben dreimal innerhalb einer Minute! 

Fremdenverkehrsverein Bad Deutsch-Altenburg 
 

 

Obmann: WOLFGANG REINISCH 
Telefon:  0676/7846880 
e-Mail:   fam.reinisch@dialog-gruppe.at 
Konto:   IBAN   AT233021600100200807  /  BIC   SPHBAT21XXX 
 

 

 
 

GENERALVERSAMMLUNG 
 

Am Freitag den 24. April 2015 fand die General-
versammlung unseres Fremdenverkehrsvereins im 
Festsaal des Gemeindeamtes statt. 
Nach der Begrüßung der erschienen Mitglieder gab 
der Obmann einen kurzen Bericht über die 
Aktivitäten des Vereins in den vergangenen Jahren. 
 
TÄTIGKEITSBERICHT seit der Wiederaufnahme 

der Tätigkeit des Vereins: 
 

Beurteilung des Zustandes von verschiedenen 
historischen Objekten und Überlegungen, was zu 
deren Erhaltung notwendig ist. 
Einholung von Kostenschätzungen bei einem 
Restaurator. 
 

Dr. Sommer-Denkmal 
Neuanbringung der Beschriftungstafel, Behandlung 
gegen Moosbewuchs, laufende Betreuung. 
Marc-Aurel-Säule 
Sorge um die Wiederherstellung nach dem 
Hochwasser 2013, Erlangung einer Unterstützung 
von € 600,- aus dem Katastrophenfonds zur 
Wiederherstellung des Pflasters, Pflanzung von 
Fünffingersträuchern. 
Wetterhäuschen 
Überholung der Instrumente durch Firma Holcovics 
aus Hainburg, Anbringung einer Tafel mit der 
Beschreibung über die Entstehung des Kurparks. 
Mineurkreuz (Haydnweg) und Annenkreuz 
(zwischen Kriegerdenkmal und Friedhofseingang) 
Überholung durch Anstrich der Kreuze und der 
Corpi Jesu. 
Türkenhügel 
Errichtung eines neuen Kreuzes und Rückschnitt 
des Bewuchses neben dem Weg und dem Plateau 
mit Hilfe der Feuerwehr.  
Friedhofseingang 
Neugestaltung des Zugangsbereichs und Restau-
rierung der Gotischen Totenleuchte mit Unter-
stützung der Sparkassenstiftung, des Landes NÖ 
und der Gemeinde. 
Herausgabe der Broschüre „Kleindenkmäler“ 
Montage von Hinweistafeln bei den Denkmälern 
Veranstaltungen 
Straßenfest bei der Eiche am Dr. Sommerweg 
zwei „Festln am Bahnhof“ 
„Goethe in Wort und Musik“ im Gemeindesaal 
 

 

Nach dem Kassenbericht und der Entlastung des 
Vereinsvorstandes erfolgte die Neuwahl des Vor-
standes einstimmig. Folgende Personen wurden in 
den Vorstand gewählt: 
 

VEREINSVORSTAND 
 

Obmann       Wolfgang Reinisch 
Obmann-Stellvertreter      Reinhard Hohenegger 
Schriftführerin       Martina Ott, 
Kassierin       Birgit Reinisch 
 

Weitere Mitglieder des Vorstandes 
Monika Mann 
Ing. Hermann Terscinar 

Johannes Hruschka 
Wilhelmine Reinisch 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

SONNWENDFEIER 
Freitag 19. Juni 2015 um 20 Uhr 

 

am Platz vor dem Kriegerdenkmal 
Richtung Ort 

Für Speisen und Getränke ist vorgesorgt. 
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BEITRÄGE 2015 EURO 

MITGLIEDSBEITRAG 

Familien 

310,-- 

(Erwachsene inkl. Kinder) 

Erwachsene (1994 und älter) 140,-- 

Ermäßigt (Studenten und 

85,-- 

Mitglieder anderer Tennisvereine) 

Jugendliche (1995-1999) 60,-- 

Kinder (2000 und jünger) 40,-- 

Schlüssel für Anlage und Haus Kaution 30,-- 

Kästchen Miete 10,-- 

PLATZVERMIETUNG EURO 

Wertmarken für jeweils 1 Stunde 

Mitglied mit Gästen 10,-- 

Doppel mit Gästen 5,-- 

Gäste 15,-- 

Wertmarken können an der Reception des Kurhauses oder beim Vorstand erworben 

werden. Benutzung des Flutlichts ist in der Platzmiete inkludiert. 

Trainerstunden (inkl. Platzmiete) EURO 

Trainer: Frantisek Cvengros 

1 Stunde Gäste 35,-- 

1 Std. Mitglieder 20,-- 

Tennis Club Bad Deutsch-Altenburg-Carnuntum 
 
Am 6. April 2015 hat unser Tennisclub seine Saison 
gestartet. Schwerpunkt in diesem Jahr wird die 
Verbesserung der Infrastruktur sein. 
Insgesamt wurden 6 Tonnen Sand in die Plätze 
eingebracht. Die Plätze präsentieren sich heuer in 
einem Top-Zustand. Diverse Platzpflegegeräte 
wurden erneuert, somit können die Plätze auch 
dementsprechend erhalten werden.  
 
Unser Trainer Fratisek Tsvengros hat den 
Trainingsbetrieb bereits begonnen. Zahlreiche 
Kinder und Jugendliche nahmen in den ersten 
Tagen die Gelegenheit wahr, an der frischen Luft zu 
trainieren. 

 
Die Kooperation mit der Volksschule wird 
fortgeführt. In den letzten Schultagen wird die 
Volksschule wieder bei uns zu Gast sein.  
 
Auch heuer werden wir an der NÖTV Mann-
schaftmeisterschaft Kreis Südost teilnehmen. 
Unsere DAMEN spielen in der Allgemeinen Klasse 
in Gruppe B und in der Klassen 35+ in Gruppe A.  
 
Teilnehmerinnen: 
Gerda Lohr, Elisabeth Matza, Mag. Johanna 
Robitza, Elfriede Bayr, Michaela Szuchy, Marietta 
Robitza, Karin Stinauer, Ing. Claudia Pendl, Tanja 
Drobilits, Jasmin Prokisch, Birgit Ulrich, Ursula 
Satzl 

 
 
Die HERREN spielen in der 
Allgemeinen Klasse D, Herren 45+ in Klasse A und 
Herren 55+ in Klasse B. 
 
Teilnehmer: 
Jurai Hapl, Marek Bustik, Yuran Bohdan, 
Dr. Günther Math, Ing. Mag. Alfred Holcik, 
Gerhard Math, Ing. Rudolf Robitza, Alexander 
Mauerhofer, Christian Bös, Willi Kammlander, 
Roma Prokisch, Dr. William Loksa. Franz Wallner, 
Siegfried Seidler, Mag. Viktor Nedjelik, Eduard 
Satzl, Stefan Carnogoursky, Markus Metzker 
 
Ziel der Damen und Herren in der allgemeinen 
Klasse ist das Halten der Position. Die Herren 45+ 
kämpfen um den Aufstieg in die Landesliga, die 
Herren 55+ um den Meistertitel. 
Das TRAINING für die Meisterschaftsspieler findet 
jeweils montags für Herren und mittwochs für 
Damen statt.  
 
 

Die Aktion “JUGEND ZUM TENNIS” wird in den 
Ferienmonaten erneut durchgeführt. 

Unser Verein bezahlt die Trainerstunden für die 
teilnehmenden Kinder. 

 
 

 

MIXED NIGHT SESSION 
Samstag 18. Juli 2015 

Beginn  18:00  Warm-up  17:30 
 

Die heurige Nightsession findet wieder in Form 
eines Mixed Turniers statt. Jede(r) kann teil-
nehmen! Für Speis, Trank, Musik und Sachpreise ist 
gesorgt!    Wir freuen uns auf alle TeilnehmerInnen 

         und ZuschauerInnen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ANMELDUNG bis 15. Juli 2015 
bei marietta.robitza@gmail.com / 0660-6379034 
oder direkt am Tennisplatz in die Liste eintragen 

 

Wer Mitglied werden will, bitte melden: 

f.pennauer@speed.at oder 0664-802003510 
 

http://www.tennis-bad-deutsch-altenburg.at 

Bezahlte Anzeige



5352

Mixed Meisterschaft 1. Landesliga 
03. Mai 2015 St. Pölten 
 

6. PLATZ und 1. Landesliga gesichert 
Nach dem Aufstieg im Vorjahr trat die junge 
Mixed-Mannschaft mit Rafaela Lackner, Anita 
Moritz, Alexandra Schüller, Johannes Reßler, 
sowie Christoph und Markus Kaufmann heuer 
erstmals in der 1. Landesliga an und konnte das 
Ziel, den Klassenerhalt, erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit 11:13 Punkten und der Quote von 0,803 
belegte man in der Endtabelle den ausge-
zeichneten 6. Platz und wird somit auch in der 
nächsten Saison in der höchsten Spielklasse 
Niederösterreichs spielen! 
 
 

GEMEINDE EHRT DEN EUROPAMEISTER 
 

Im Rahmen des Maibaumfestes am 30. April 
2015 am Hauptplatz ehrten Bgm. Dr. Hans 
Wallowitsch und Vizebgm. Franz Pennauer 
unseren EUROPAMEISTER im Mannschafts-
spiel U 16 CHRISTOPH KAUFMANN und über-
reichten ihm ein Geschenk, das für die Aus-
übung seines Sports gut zu gebrauchen ist. Die 
zahlreichen Besucher der Veranstaltung spen-
deten großen Applaus und gratulierten unse-
rem großen Nachwuchstalent. 
 

Verein „Rette dein Huhn“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Verein mit Sitz in unserer 
Marktgemeinde sucht für Ende Juni 2015 

noch tierliebe Menschen, 
die ehemaligen Legehühnern 

ein schlachtfreies Zuhause geben möchten. 
Infos bei Nina Hofstädter 
Telefon 0677-61405253 

nina-rdh@gmx.at 
www.rettedeinhuhn.jimdo.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Wanderung Hundsheimer Berge 
 

NEHMEN SIE an diesen geführten und schönen 

Touren in unser Naturschutzgebiet TEIL! 
 

Zwei Termine werden in diesem Sommer noch 
angeboten: Sonntag 14. Juni und 28. Juni 2015! 
 

Treffpunkt 
9,00 Uhr Reception Kurzentrum Ludwigstorff 
9,15 Uhr Parkplatz Sportplatz Hundsheim 
Unkostenbeitrag € 3,-- 
 

Der Führer  JOHANN CENCIC  aus Hundsheim 

ist ein ausgesprochener Kenner 
von Flora und Fauna in diesem Gebiet! 

 
 

 
 
 

 
 

Stockschützenverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
10. Österreich Grand Prix U 16 
01. Mai 2015 
Stocksporthalle Liebenfels/Kärnten 
 

BRONZE 
Die Bronzemedaille holten sich die U 16 Talen-
te Katharina Zapletal, Christoph Kaufmann, 
Timon Wimmer, Lukas Block und Nico 
Weidinger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Titelverteidiger gehörte man zum Favo-
ritenkreis des Turniers, doch gab es schon in 
der zweiten Partie gegen die Heimmannschaft 
nach klarer Führung noch eine knappe 
Niederlage. Drei weitere Partien wurden ver-
loren, was nach dem 1. Durchgang nur die 
fünfte Stelle brachte. 
Im zweiten Durchgang steigerten sich die 
Spieler und verloren nur mehr eine Partie 
gegen den späteren Sieger. 
Mit 10:10 Punkten gelang noch der Sprung auf 
den 3. Platz am „Stockerl". 
Sieger wurde die Heimmannschaft aus Lieben-
fels vor dem SV Lacken aus Oberösterreich. 
 
 
 
 

Sieger wurde die Auswahl West vor der 
Bezirksauswahl Wiener Neustadt. 

 
Landesmeisterschaft Junioren U23 
02. Mai 2015 Stocksporthalle Bad Fischau-Brunn 
 

BRONZE 
Bronze holten sich Katharina Zapletal, 
Alexandra Schüller sowie Christoph und 
Markus Kaufmann mit 8:10 Punkten und einer 
Quote von 0,901 gegen den Sieger dem 1. ESV 
Bad Fischau-Brunn und gegen die Auswahl 
West 1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landesmeisterschaft Schüler U 14 
02. Mai 2015 Stocksporthalle Bad Fischau-Brunn 
 

BRONZE 
Auch die Jüngsten schafften einen Stockerl-
platz. Nico Weidinger, der eines seiner besten 
Turniere spielte, führte die Mannschaft des SSV 
an, in der Timon Wimmer, Angelo Dorner, 
Florian Ziegler und David Bagyura eine 
ausgezeichnete Leistung brachten und als 
Lohn die Bronzemedaille in Empfang nehmen 
durften. 
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07. Mai 2015  Gasthof Stöckl 
MUTTERTAGSESSEN mit Geschenk 
 

Nach dem wohlschmecken-
den Muttertagsessen wurden 
die Mütter mit einem kleinen 
Geschenk überrascht. 
 
 
 
 
 
 
 

                  KONTAKT: Obmann Peter Lackner 
        unter 0676-4203344 oder pepo.lackner@aon.at 

 
 
 
 
 
 
 

TERMINE 
 

Donnerstag 11. Juni 2015 TAGESAUSFLUG 
 

Wir laden alle herzlich zu unserem Ausflug ein. 
Unser Ziel ist das Schloss Artstetten, der Fami-
liensitz von Thronfolger Franz Ferdinand.  
Auf dem Programm stehen die Ausstellung „Für 
Herz und Krone“ mit bisher unveröffentlichtem 
Material über das Leben und Wirken des 
österreichischen Thronfolgers, 
die Besichtigung von Wallfahrtskirche und 
Schatzkammer in Maria Taferl und 
der abschließende Besuch des Heurigen Perger.  
 

Preis € 31,00 (Autobus inkl. Führungen) 
 

ANMELDUNG bei Reiseleiterin Leopoldine Lackner 
Telefon 0676-4203344 
E-Mail leopoldine.lackner@aon.at 
 

 

Donnerstag 23. Juli 2015 ORTSFÜHRUNG 
mit Mag. Karl Heinz Geng und anschließendem 
HEURIGENBESUCH bei Familie KREMS 
 
Donnerstag 27. August 2015 HEURIGER WALTER 
 

Sie sind wie immer sehr herzlich zu unseren 

Veranstaltungen eingeladen. 

Wir freuen uns auch über jeden Besuch von 

Senioren aus der Umgebung! 

 
 
 
 
 
 

Altenburger Marc Aurel-Tracht 
 

Wir haben die gelungenen Modelle der Designerin Frau Elfriede Maisetschläger für Sie! 
 

BOUTIQUE CARNUNTUM 
Hauptplatz Bad Deutsch-Altenburg 

NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 

26. März 2015  Markartsaal im Kaiserbad 
OSTERJAUSE mit Vortrag 
 

Unsere Gäste wurden 
mit schön bestickten 
Ostereiern beschenkt. 
Wir danken Frau 
Leopoldine Krems für 
die mühevolle Hand- 
arbeit sehr herzlich! 
 

Anschließend hielt Frau Maria SCHIMANEK den 
sehr interessanten Vortrag „Kaiserin Elisabeth – 
reich, schön, unglücklich“. In ihrer fesselnden Art 
zu erzählen, beschrieb sie das Leben von Sissi, die 
auch Königin von Ungarn war. 
Wir gedenken auch unserer verstorbenen Mit-
glieder, Karl Grafeneder und Elfriede Schönach. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
23. April 2015  Konditorei Riedmüller 
SENIORENJAUSE mit Vortrag 
 

Danach hielt der Optikermeister Hans-Peter 
BASTEL aus Bruck/Leitha einen Vortrag über 
„Gutes Hören im Alter“. 
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Pittel+Brausewetter
„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

www.pittel.at

Filiale Maustrenk: Maustrenk-Zistersdorf 123 • 2225 Zistersdorf • Tel: 02532-2501-0 • maustrenk@pittel.at

Filiale Eisenstadt: Thomas A. Edisonstraße 2 • 7000 Eisenstadt • Tel: 050-9010-29220 • eisenstadt@pittel.at

Mit unseren Filialen Maustrenk und Eisenstadt sind wir Ihr Partner in 
Niederösterreich und im Burgenland.

STRASSENBAU • TIEFBAU • INDUSTRIEBAU • HOCHBAU • REVITALISIERUNG
BRÜCKENBAU • LEITUNGSBAU • GLEISBAU • GOLFPLATZBAU • SPORTSTÄTTENBAU • PFLASTERUNGEN

Wohnhausanlage Rosenhügel, 1230 Wien

Auhofcenter , 1140 Wien
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„...mit BEWEGUNG“ 
am 19.  und 23. März 2015 
 

Vielfältige Einsatzmöglichkeiten des Springseils 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Kontaktmöglichkeiten 
Telefon: 0680-3202782 

Mail: treff.verein@gmail.com 
Facebook: Treffpunkt Verein 

 
 

 

 

 

Spaß mit dem Schwungtuch 
 

Beim Aktiv-Tag der „Gesunden Gemeinde 
am 26. April 2015 waren wir auch vertreten. 

 
 

Nationalpark Donau-Auen 
 

Nationalpark-Camp Meierhof Eckartsau                       JETZT BUCHEN! 

Eine Woche voll Lebensfreude, Abenteuerlust und neuen Freunden! 
Übernachtung in Großzelten inklusive! 

 

 

DAS NEUE PROGRAMM 2015 IM ÜBERBLICK 
 

12. bis 17. Juli oder       DONAU-AUEN-FERIEN-CAMP Spiel und Spaß für Kinder von 10 bis 14 Jahren 
09. bis 14. August       € 300,-- pro Kind 
 

26. bis 31. Juli oder       NATURE-ENGLISH-CAMP  für Kinder 5. Bis 8. Schulstufe 
23. bis 28. August       € 350,-- pro Kind   Native Speaker und Naturerlebnis 
 

18. bis 20. September       NATURGENUSS   herbstliche Auszeit ab 18 Jahre 
         € 280,-- pro Person 
 

Österreichische Bundesforste AG, Nationalpark-Camp Meierhof Eckartsau 
Mag. Ulrike Stöger  Telefon +43 2214/2240-8380 / mobil +43 664 618 9114 

nationalparkcamp@donauauen.at     http://camps.donauauen.at 

Treffpunkt Verein 
              für die Familie 

 
 

 

 

 

 

 

 

„Treffpunkt mit … 
Musik und Kultur/Natur/Bewegung“

 

 „...KINDER-IMPROVISATIONSTHEATER“ 
am 9. / 23. März, 13. / 20. April 2015 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pantomime 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„...mit NATUR“ 
am 12. und 16. März 2015 
 

Auf der Suche nach Frühlingsboten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Bild aus Naturstoffen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„...mit MUSIK UND KULTUR“ 
am 5 .März und 9. April 2015 
 

Die musikalische Welt der SLOWAKEI 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch Musik Kultur erleben 
Alles rund um Italien 
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Im Nationalpark 
Donau-Auen ist die 
Uferschwalbe nur 
mehr ein unregel-
mäßiger Brutvogel, 
aber der EISVOGEL 
findet noch aus-

reichend geeignete, vom Fluss abgegrabene 
Wände. 
Bekannter sind die Bruthöhlen unserer ver-
schiedenen SPECHTE – 
als Zimmerleute legen 
sie diese in Baumstäm-
men an. 
Manche Vögel bauen 
hingegen nicht selbst 
und nutzen die Nester 
anderer Vögel. Die 
Stare schlüpfen in Spechthöhlen und der in Öster-
reich seltene Waldwasserläufer ist Nachnutzer in 
Drosselnestern. 

Eine Besonderheit in den 
Auwäldern Ostöster-
reichs ist die Einnistung 
des UHUS. Eigentlich 
brütet er in Felswänden 
und Nischen, doch in den 
Donau-Auen ist er vor 
einigen Jahren als Brut-

vogel neu eingewandert und hat es sich in den 
Nestern des Mäusebussards gemütlich gemacht. 
Eine besondere Taktik wählt bekannter Weise der 
Kuckuck: Wozu selber ein Nest bauen, wenn man 
sein Ei auch einem Wirtsvogel unterjubeln kann. 
Ein überaus spannendes Nichts von einem Nest 
haben die Kiesbrüter zu bieten! Dort, wo der Fluss 
noch natürliche Schotterbänke und –inseln auf-
schüttet, formt der FLUSSREGENPFEIFER eine 
einfache Nistmulde 
und legt darin seine 
perfekt getarnten 
Eier ab. 
 
Andere Tiere bauen 
ihre Nester in die 
Frühlingswiese oder 
auf den Acker: gut 
versteckt sind etwa die Gelege der FELDLERCHE 
oder jene des Wachtelkönigs. 

 
Unendlich groß ist also 
die Vielfalt der Nester, 
die Verschiedenheit der 
Standorte und der Bau-
stoffe. Neben Naturma-
terialen wird auch Abfall 
recycelt: Bekannt dafür ist 

etwa der vom Aussterben bedrohte 
SCHWARZMILAN, der im Nationalpark ein wich-
tiges Rückzugsgebiet gefunden hat. Er holt sich 

regelmäßig Stofffetzen, 
Lumpen und Unrat von 
einer Mülldeponie, um 
damit sein Nest auszu-
kleiden! 
 
 
 
 
Es zeigt sich rasch: Um diese Vielfalt an Vögeln 
und ihre Fülle an Nestbauweisen zu erhalten, 
braucht es auch strukturreiche Landschaften mit 
Offenflächen, ausgedehntem Waldanteil, Baum-
riesen und Totholz, Hecken, Uferzonen und 
Röhricht. 

Kein Zufall also, dass 
im Nationalpark Donau-Auen 

über 100 brütende Vogelarten 
nachgewiesen sind! 

 
Fotos:  
Seeadler / Antonicek, Amsel / Dolecek, Beutelmeise / Thaler, 
Teichrohrsänger / Antonicek, Eisvogel / Kudrich, Schwarzspecht / 
Kreinz, Gelege Flussregenpfeifer / Kern, Feldlerche / Kreinz, / 
Stefaner, Schwarzmilan 
Schwarzstorch, Wintergoldhähnchen, Sing- und Wacholderdrossel, 
Wikipedia / andere Fotocommunity.de 
 
Nationalpark Donau-Auen GmbH 
Mag. Erika Dorn, Pressebetreuung 
Schloss Orth, A-2304 Orth an der Donau 
Tel. +43/ (0)2212 / 3450, Fax +43 / (0)2212 / 3450-17  
nationalpark@donauauen.at / www.donauauen.at / blog.donauauen.at / www.fac
ebook.com/donauauen 
 

Der Nationalpark Donau-Auen 
 

Alle Vöglein sind schon da – doch wie brüten sie? 
 

Vogelnester gelten als beliebtes Frühlingssymbol – doch brüten alle Vögel in 
Nestern? Und ist Nest gleich Nest? Ein kleiner Streifzug durch die Vogelfauna des 

Nationalpark Donau-Auen offenbart Verblüffendes. 
 

Das Nest als Symbol für die Freuden des Osterfestes 
verbindet uns darüber hinaus ganz generell mit 
Frühling, Leben, Fruchtbarkeit. Nationalpark-
Mitarbeiter und Vogelexperte Georg Frank nimmt 
uns mit auf einen Streifzug durch die Vielfalt der 
Vogelwelt in den Donau-Auen. 

Die größten Nester 
errichten die SEEADLER 
auf alten Baumriesen. Ist 
der Brutplatz gut ge-
schützt, bleiben sie diesem 
dann viele Jahre treu und 
bauen immer weiter aus - 
bis zu 1.000 kg schwer wird 
so ein Horst! Das größte 

Seeadler-Nest in Österreich befindet sich bei uns 
im Nationalpark. 
Ein anderer Großvogel, 
der heimlich in möglichst 
ungestörten Waldgebie-
ten brütet, ist der 
SCHWARZSTORCH. Seine 
Nester gleichen jedoch 
eher großen Plattformen. 
Der WEISSSTORCH hinge-
gen hat sich als Kultur-
folger für die Errichtung 
seines Nestes auf Schorn-
steine, Dächer und Strom-
masten spezialisiert. Die 
einzige baumbrütende 
Kolonie hierzulade findet sich bei Marchegg. Bis zu 
500 kg erreicht so ein Storchenhorst. 
Der kleinste Vogel Mitteleuropas, das WINTER-
GOLDHÄHNCHEN (nur 9 cm Körpergröße, wenige 

Gramm schwer) baut hin-
gegen entsprechende 
Miniatur-Nestchen. Es lebt 
jedoch vor allem in Nadel-
wäldern und ist daher in 
den Donau-Auen kaum an-

zutreffen. Dort besetzen andere Vogelarten die 
Nische der Baum- und Strauchbrüter. Besonders 
gern flechten AMSEL, SING-, MISTEL- und 
WACHOLDERDROSSEL da ihre napfförmigen 
Nester. 

 

Ein besonders kunstvolles Nest errichtet die 
BEUTELMEISE: ein kuscheliges, kugeliges Gebilde 

mit schmalem Eingang. 
Ähnlich das enge Nest der 
SCHWANZMEISE, deren na-
mensgebender langer Schwanz 
nach dem geduldigen Bebrüten 
der Eier oft regelrecht verbogen 
ist und im 90°-Winkel vom Kör-
per absteht. 
 

 
Besondere Spezialisten finden 
sich in den Schilfzonen der Al-
tarme: Hier weben die SUMPF-, 
DROSSEL- und 

 
TEICHROHRSÄNGER ihre 
Nester zwischen die 
Halme, selbst bei starkem 
Wind wiegen sie sich ele-
gant mit dem wogenden 
Schilf. 

Manche Nester schwimmen sogar – diese Strategie 
wählen etwa ZWERGTAUCHER und BLÄSSHUHN. 

 
 
 
 
 
 
 

Die ersten SCHWALBEN sind schon aus ihrem 
Winterquartier zurückgekehrt und haben sehr un-
terschiedliche Vorlieben: die Mehlschwalbe „klebt“ 
ihre Lehmnester außen unters Dach an die Haus-
fassade. Die Rauchschwalbe hingegen ist darauf 
angewiesen, dass Scheunen und Ställe offenstehen 
und sie einfliegen kann, um im Innenraum ihr Nest 
anzulegen. 
Eine weitere Besonderheit ist die UFERSCHWALBE: 
sie gräbt ihre Bruthöhlen in steile Erdanrisse von 
Ufern - wie auch der Eisvogel und der Bienen-
fresser. Heute sind naturnahe Flusslandschaften 
selten geworden und die Uferschwalbe muss in von 
Menschen gemachte Stand-

orte ausweichen, 
wie Sand- und 
Lehmgruben. 
 
 
 

Die Inspiration.

Die Perfektion.

Vollautomatisch und so leise wie kein anderer - 
Husqvarna Automower®, das Original unter 
den Mährobotern. 

Husqvarna 
Automower® - 

das ORIGINAL 
schon ab

€ 1.497,-

Copyright © 2014  Husqvarna AB (publ). Alle Rechte sowie Druck- und Satzfehler vorbe-
halten.  Unverbindliche Preisangaben in Euro inkl. MwSt. 
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Niederösterreichs Böden im Fokus  
 

2015 wurde von den Vereinten Nationen 
zum Internationalen Jahr des Bodens 

ausgerufen! 
 
Grund genug, um die hohe Vielfalt an nieder-
österreichischen Böden ein Jahr lang in den 
Mittelpunkt zu stellen. Böden sind wertvolle 
Lebensräume, Bestandteil des Wasserkreislaufes 
und der Stoffkreisläufe, Wasser- und Kohlen-
stoffspeicher sowie Rohstoffquelle und Nutzfläche 
für Land- und Forstwirtschaft. 
 
Böden sind unsere Lebensgrundlage 
Die große Vielfalt an Landschaftsräumen von den 
Auen bis zu den Alpen hat zahlreiche un-
terschiedliche Bodentypen hervorgebracht. Diese 
hohe Diversität an Böden bewirkt, dass hierzulande 
eine Vielzahl an unterschiedlichen Lebensmitteln 
angebaut werden können. Seit Jahrtausenden 
bewirtschaften die Menschen die tiefgründigen 
Schwarzerden des Marchfeldes und die seicht-
gründigen Braunerden des Waldviertels und haben 
sich bei der Wahl der angepflanzten Früchte nach 
den Gegebenheiten orientiert. Die Erhaltung der 
Böden als Lebensraum für Mensch und Tier und als 
Grundlage der Nahrungsmittelproduktion soll im 
Jahr des Bodens besonders stark in den Fokus der 
Öffentlichkeit rücken. Denn Schutz und nachhaltige 
Bewirtschaftung von Böden sind wichtig und 
sichern das Überleben der Menschen.  
 
Schutz unserer Böden ist wichtig 
Weltweit gehen Tag für Tag fruchtbare Böden 
durch Brandrodungen, Erosion und nicht zuletzt 
durch Verbauung verloren. Bei zunehmender Be-
völkerungsdichte und dem dadurch höheren Nah-
rungsmittelbedarf ist der Bodenverlust eine be-
drohliche Entwicklung.  
 
In Österreich liegt der Bodenverbrauch pro Tag 
bei etwa 20 Hektar. Wie sensibel das Gut Boden 

ist, sieht man daran, dass es etwa 100 Jahre 
dauert, um einen Zentimeter Boden zu bilden! 

 
 
       © Doris Seebacher 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

       © Universität Münster 
 

Boden - Basis unserer Landwirtschaft 
Die größte Bedeutung hat der Boden in seiner Pro-
duktionsfunktion für die Landwirtschaft. Dabei 
kommt der Landwirtschaft die Aufgabe zu, mit dem 
Boden verantwortungsvoll umzugehen, die Boden-
fruchtbarkeit zu erhalten und wenn möglich zu 
stärken. 
 
Bodenbewusstsein ermitteln und gewinnen 
Im Rahmen der Initiative „Naturland NÖ“ werden 
auf der Plattform www.naturland-noe.at während 
des Jahres 2015 regelmäßig interessante Inhalte 
zum Thema Boden und seinen vielfältigen Funk-
tionen veröffentlicht. Zusätzlich gibt es immer 
wieder attraktive Preise bei Gewinnspielen zu 
ergattern. 
 

 

Jeder kann einen Beitrag zum Bodenschutz 
leisten, wenn der Boden vor der Tür sinnvoll 

 genützt und sorgsam geschützt wird! 
 

 

GArten
Baum- Heckenschnitt 
rasenpflege - Vertikutieren,
rasenneuanlage - Fertigrasen
Garten(neu)gestaltung
Pflege und Betreuung von
Parkanlagen und Grüninseln

Winterdienst
schneeräumung von 
Gehsteigen, innenhöfen 
und Parkplätzen
salz- und splittstreuung
einsatz bei tag
und nacht

Besichtigung und Kostenvoranschlag sind für Sie natürlich gratis!
Wir übernehmen auch Urlaubs- und Krankenstandsvertretungen!

In der Hute 10         2292 LoImersdorf
www.gartengestaltung-alimanovic.com

Seit 7 Jahren bewährt und bekannt
zu jeder Jahreszeit!

Bezahlte Anzeige
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Aktuelles im Kurzentrum Ludwigstorff 

Tanzabende in der Taverne 
Jeden Samstag. Beginn 20h. 
(Achtung im Juli/August Sommerpause). 
Bingo/MioQuiz/Karaoke 
Jeweils abwechselnd an Montagen, Beginn 19h30. 
(Juli/August: Sommerpause). 
Hallenbad, Sauna, Salzgrotte, Solarium 
Das öffentlich zugängliche Hallenbad (32°)  ist täglich ab 7h 
(Sa/So/Ftg ab 8h) bis 21h30 geöffnet. Ebenfalls täglich ab 15h 
geöffnet ist der Sauna- und Wellnessbereich mit der integrierten 
Salzgrotte. Tages-, Halbjahres-, oder Jahreskarten erhalten Sie an der 
Hotel Reception. Ganztägig geöffnet ist auch das Solarium.
Restaurant Kaiserbad  
Das Restaurant Kaiserbad mit seiner kaiserlichen Küche ist täglich  
ab 7h durchgehend geöffnet. Frühstücksbuffet zu 8,-;  
Mittags-/Abendmenu zu 13,-.  
Ebenfalls ab 7h geöffnet ist das Thermen Café. 
Auch Hochzeits- oder Geburtstagsfeiern organisiert das 
Kurzentrum gerne für Sie.  
Friseur/Fußpflege/Kosmetik im Haus
Im Haus befinden sich ein Friseur, Fußpflege und Kosmetik. Mo bis 
Sa oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Ambulante Therapien/Massagen 
Ambulante Therapien mittels bewilligtem Verordnungsschein
können wochentags jederzeit angemeldet werden. Das Kurzentrum 
verfügt über Verträge mit allen Kassen. Private Massagen (bis 20h) 
gegen Voranmeldung bucht man direkt an der Hotel Reception. 
Neue Therapien 
Tapen (bei Sportverletzungen), BIA (Bioimpedanzanalyse misst 
exakt die individuelle Körperzusammensetzung), DORN-BREUSS
Behandlung sind seit Jahresbeginn neu im Programm des 
Kurzentrums. Informieren Sie sich an unserer Reception. 
„Auch Spaß muss sein“ am Fr, 12. Juni, 
19h30 
LESUNG  mit  MUSIK (Harfe): Heiter  -  Satirisch -  Witzig 
zusammengestellt und gelesen von FRANZ WALISCH 
Franz Walisch ist ehemaliger ORF Sprecher und Redakteur. 
Tischreservierung (direkt im Thermen Café) notwendig. 
Kärntner Chorabend am Sa, 18. Juli, 19h30 
Es singt der Polizeichor Villach (Thermen Café) 
Moderation Manfred Tisal 
Eintritt € 10,- (VVK € 7,-), Tischreservierung notwendig.  
Kurkonzerte 2015 am Thermenplatz 
Beginn 15h. Thermen Café Terrasse. 
So, 7. Juni, So, 21. Juni, So, 5. Juli, So 26. Juli, So, 9. Aug,  
So, 23. Aug. 

Besuchen Sie uns auch auf unserer homepage www.therme-carnuntum.at  

Flugplatzfest am Spitzerberg 
 

COME & FLY 
am 4. und 5. Juli 2015 ab 11 Uhr 

 

Neben Flugvorführungen der 
Hainburger Flieger - allen voran 
Hans Bauer mit seinem von 
Musik begleitetem ästhetischen 
Segelkunstflug - werden wieder 
einige Spitzenpiloten als Gäste 

teilnehmen. 
Die „Flying Bulls“ werden mit der wohl ex-
klusivsten russischen Kunstflugmaschine, einer 
Sukhoi 29 ein mitreißendes Programm bieten. 
Auch wird am Himmel über Bad Deutsch-Altenburg 
ein vielen schon vertrautes Flugzeug auftauchen – 
nämlich die Antonov 2, der größte Doppeldecker 
der Welt. Von ihren 12 Sitzplätzen aus können 
Flugbegeisterte die Heimat aus der Vogelpers-
spektive erleben. Natürlich werden auch Rund-
flüge zu Selbstkostenpreisen mit Motorflug-
zeugen und -seglern oder Ultraleichtfliegern ange-
boten. Eine der Hauptattraktionen werden auch 
heuer wieder die hubschrauberähnlichen 
Girokopter bilden. 
Modellflugvorführungen, eine Auto-Oldtimer-
schau und Hangarführungen runden das 
Programm ab.  
Noch nicht ganz gesichert ist der am Sonntag Nach-
mittag geplante Überflug der gesamten „Flying 
Bull“ Flotte, die vom AirRace in Budapest 
kommend nach Salzburg fliegen sollten. 
Für das leibliche Wohl wird das Team des 
Restaurants Icarus mit Chefin Kathi sorgen. 
Erstmalig wird man auch charmant servierten 
Prosecco beim Stand der Hainburger Prosecco-
prinzessinnen genießen können. 
 

FLUGSHOW ab 15 UHR 
 

AUTOOLDTIMERAUSSTELLUNG 
 

DAS TEAM DER SPITZERBERGER SEGELFLIEGER 
FREUT SICH AUCH AUF IHREN BESUCH! 

 
Rudolf Wenighofer / Team Spitzerberg 

 

SPITZERBERG 
2405 Hundsheim 

Telefon:  02165-622490 
www.spitzerberg.at 

 
Fotos:  
Antonov 2 
Hans Bauer beim Segelflug 
Johann Fesl im Rückenflug 2013 (Austrian PA) 
Flugplatz (Austrian Wings Media Crew) 
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Wochenend- / Feiertagsdienste 2015 

 
 

Ausg´steckt is´              Auflösung Fehlersuchbild 
von Juni bis Juli 2015 
 

APOTHEKEN 
JUNI 

04. / 06. / 07.  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

13. / 14. / 27. / 28.  Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

20. / 21.  Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

JULI 

04. / 05. /  Kittsee Hauptplatz 5                          02143/2314 

11. / 12. / 18. / 19.  Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11                02165/63764 

 Hainburg Hauptplatz 17                     02165/62634 

ÄRZTE               MOBILE ARZTSUCHE unter www.141.at  
JUNI  

03. / 04. / 06. / 07. Dr. Oskar Gurresch 
02164/2488,    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

13. / 14.  Dr. Natascha Langmann 
02165/62510, 2405 Bad D.-Altenburg 
                            Sulzgasse 2 

20. / 21.  Dr. Günter Math 
02145/2201,    2471 Prellenkirchen 
                            Neustiftgasse 26 

27. / 28.  Dr. Paula Schmied 
02163/2662,    2404 Petronell 
                            Hauptstraße 324 

JULI 

04. / 05.  Dr. Natascha Langmann 
02165/62510, 2405 Bad D.-Altenburg 
                            Sulzgasse 2 

11. / 12. / 18. / 19.  Dr. Oskar Gurresch 
02164/2488,    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

25. / 26.  Dr. Paula Schmied 
02163/2662,    2404 Petronell 
                            Hauptstraße 324 

 Dr. Günter Math 
02145/2201,    2471 Prellenkirchen 
                            Neustiftgasse 26 

 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST  DDr. Petra Wittmann-Grabherr 
Lange Gasse 25/1/2, 2404 Petronell-Carnuntum, Telefon 02163-3524 
Samstag / Sonntag            06. und 07. Juni 2015           09 bis 13 Uhr 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG  im Gemeindeamt, 1. Stock 
Dienstag             16. Juni und 21. Juli 2015            um 16 Uhr 

29.05. – 04.06. Familie 
WALTER (02165-64208) 
05.06. – 11.06. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
12.06. – 18.06. Familie 
SCHÖN (0676-5754772) 
19.06. – 25.06. Familie 
KREMS (0699-11394074) 
26.06. – 09.07. Familie 
PERGER (0650-5275011) 

10.07. – 16.07. Familie 
SCHÖN (0676-5754772) 
17.07. – 23.07. Familie 
KREMS (0699-11394074) 
24.07. – 30.07. Familie 
WALTER (02165-64208) 
31.07. – 06.08. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
 
 

GÄSTEZIMMER    IN BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 

 
KURZENTRUM LUDWIGSTORFF*** 
Badgasse 21   02165-62617 
reception@therme-carnuntum.at 
 

 
PRIVATZIMMER HOFMEISTER 
Badgasse 3     0676-3538927 
richard_hofmeister@aon.at 
 
 

 
 
FREMDENZIMMER Weinbau MADLE 
Badgasse 22      02165-62763 
pension@madle.at 
 
 
 
KURKONDITOREI 
GÄSTEHAUS  RIEDMÜLLER 
Badgasse 28      02165-62473 
riedmueller.hotels@aon.at 
 
 
 
PARKPENSION BICHLER-WOLFRAM 
Badgasse 38   0664-4857032 

parkpension_bichler@gmx.at 
 
 
 
GASTHOF ZUM AMPHITHEATER 
Taberna Romana 
Wienerstraße 51            0650-8260062 
office@zum-amphitheater.at 
 

 
 
HOTEL GASTHOF STÖCKL***Superior 
Hauptplatz 3         02165-62337 
office@gasthof-stoeckl.at 
 
 
 
 
PRIVATZIMMER SCHÖN 
Neustiftgasse 10       02165-62753 
gaestehaus.schoengmx.at 
pension-schoen.jimdo.com

PRIVATZIMMER GUTLEBER 
Berggasse 9                02165-63132 
annemariegutleber@aon.at 
 

Stand August 2014 
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Veranstaltungen Juni und Juli 2015 
BINGO Montag 01.06.                                 19,30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

TAG DER OFFENEN GARTENTÜR Samstag 06.06.                         10,00 – 17,00 Dr. Sommerweg 10 / Korngasse 8 

KURKONZERT       Kleine Blasmusik Zurndorf Sonntag 07.06.                                15,00 Uhr Badgasse Thermenplatz 

MILLIONENQUIZ Montag 08.06.                                 19,30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

LESUNG aus dem Krimi „Goldregen“ 
von und mit Daniel Carinsson 

Donnerstag 11.06.                         19,00 Uhr Gemeindeamt / Bewirtung von Familie KREMS 

HEITERE LESUNG mit Harfe 
„Auch Spaß muss sein“    mit Franz Walisch 

Freitag 12.06.                                   19,30 Uhr 
Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 
Tischreservierung erforderlich! 

WANDERUNG HUNDSHEIMER BERGE Sonntag 14.06.                                09,00 Uhr 
Treffpunkt Reception Kurzentrum oder 
                      Parkplatz Sportplatz Hundsheim / € 3,-- 

KARAOKE Montag 15.06.                                 19,30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

RUNDGANG zu den DENKMÄLERN im Ort Mittwoch 17.06.                              15,30 Uhr Treffpunkt Rezeption Kaiserbad 

SONNWENDFEIER Freitag 19.06.                                   20,00 Uhr vor dem Kriegerdenkmal 

SONNWENDTURNIER Samstag 20.6.                                  18,00 Uhr Stockschützenplatz 

KURKONZERT                   Böhmische Dorfmusi Sonntag 21.06.                                15,00 Uhr Badgasse Thermenplatz 

BINGO Montag 22.06.                                 19,30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

ABSCHLUSSFEST 
Treffpunkt Verein für die Familie 

Donnerstag 25.06.                         15,00 Uhr Gemeindepark 

GEMEINDEKIRTAG Samstag 27.06.                          ab 18,00 Uhr Gemeindepark 

WANDERUNG HUNDSHEIMER BERGE Sonntag 28.06.                                09,00 Uhr 
Treffpunkt Reception Kurzentrum oder 
                      Parkplatz Sportplatz Hundsheim / € 3,-- 

MILLIONEN QUIZ Montag 29.06.                                 19,30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

SOMMERTHEATER „Die fantastischen Zwei“ Freitag 03.07.                                   20,00 Uhr Gemeindepark / € 10,-- 

FLUGFEST am Spitzerberg Samstag 04.07.                          ab 11,00 Uhr 
Sonntag 05.07. 

Flugfeld Hundsheim / Flugshow ab 15,00 Uhr 

KURKONZERT                                         Horavanka Sonntag 05.07.                                15,00 Uhr Badgasse Thermenplatz 

SOMMERTHEATER „Die fantastischen Zwei“ Freitag 17.07.                                   20,00 Uhr Gemeindepark / € 10,-- 

HIGHLANDGAMES Samstag 18.07.                          ab 10,00 Uhr Madle Wies´n Nähe OBI 

MIXED NIGHT SESSION Samstag 18.07.                                18,00 Uhr Tennisplatz / Warm up um 17,30 Uhr 

KÄRNTNER CHORABEND / Polizeichor Villach Samstag 18.07.                                19,30 Uhr 
Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 
€ 10,-- / VVK € 7,-- / Tischreservierung erforderlich! 

RUNDGANG zu den DENKMÄLERN im Ort Mittwoch 17.06.                              15,30 Uhr Treffpunkt Rezeption Kaiserbad 

FEUERWEHRFEST Freitag 24. bis Sonntag 26.07. Feuerwehrhaus / FR ab 18 / SA ab 10 / SO 10 bis 15 Uhr 

SOMMERTHEATER „Die fantastischen Zwei“ Samstag 25.07.                                20,00 Uhr Gemeindepark / € 10,-- 

KURKONZERT                 Weinbergmusikanten Sonntag 26.07.                                15,00 Uhr Badgasse Thermenplatz 

CARNUNTUM CUP 2015     10-jähriges Jubiläum Freitag 31.07. bis Sonntag 02.08. Stockschützenplatz / FR ab 18 / SA ab 09 / SO ab 10 Uhr 

 
KINDERTHEATER                                     bis 15.06. Montag (2 x monatl.)     16,00 – 17,00 Uhr Gemeindeamt / Termine auf unserer Homepage 

RADTOUR geführt Jeden Mittwoch               16,00 – 18,00 Uhr 
Treffpunkt Reception Kurzentrum Ludwigstorff 
Unkostenbeitrag € 3,00 

TREFFPUNKT VEREIN für die Familie  bis 25.06. 1./2./3. Donnerstag         15,00 – 16,00 Uhr Gemeindeamt 

TANZABEND                 (Sommerpause im Juli) Donnerstag bis Samstag      tgl. 20,00 Uhr Taverne im Kurzentrum Ludwigstorff 

TANZKURS für SENIOREN Jeden Freitag                                   16,00 Uhr Turnsaal im Kurzentrum Ludwigstorff / € 4,-- pro Person 

NORDIC WALKING geführt Montag bis Donnerstag    tgl. 10 – 11 Uhr Kurzentrum Ludwigstorff 

NORDIC WALKING individuell  Terminvereinbarung              02165-62473 Gästehaus Riedmüller 

WIRBELSÄULENTRAINING - BODYWORK Jeden Mittwoch               18,30 – 19,30 Uhr 
Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
Info unter 0676-9400185 Frau Sylvia Wertanek 

GESUNDHEITSGYMNASTIK                 bis 8. 06. Jeden Montag                  14,00 – 15,00 Uhr 
           16,30 – 17,30 und 17,45 – 18,45 Uhr 

Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
Info unter 0664-73700984  Frau Lore Horvath 

BAUCHTANZ AUF ANFRAGE! Info unter 0676-6771808 Frau Karin Müller 

FLOHMARKT Jeden Sonntag                 08,00 – 12,00 Uhr Sportplatz 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 


